
Sonderpädagogisches Förderzentrum Hohenroth

Auslober: 
Caritas Schulen g GmbH, Würzburg

Betreuung/Vorprüfung: 
Prof. Gerhard Hemmerlein, Gerbrunn

Wettbewerbsart: 
Einstufiger, offener Realisierungswettbewerb in
zwei Bearbeitungsphasen

Zulassungsbereich:
Europäischer Wirtschaftsraum (EWR)

Teilnehmer:
Architekten sowie Landschaftsarchitekten in Zu -
sammenarbeit mit Architekten.

Beteiligung: 
1. Phase: 158 Arbeiten
2. Phase:  27 Arbeiten

Termine: 
Tag der Auslobung 01. 02. 2002
Abgabetermin Pläne 1. Phase 22. 05. 2002
Preisgerichtssitzung 1. Phase 24./25. 06. 2002
Abgabetermin Pläne 2. Phase 21. 08. 2002
Abgabetermin Modell 2. Phase 28. 08. 2002
Preisgerichtssitzung 2. Phase 26./27. 09. 2002

Fachpreisrichter:
Prof. Horst Teppert, München (Vors.)
Prof. Hans Nickl, München
Bruno Bruckner, Würzburg
Norbert Böhm, Bad Kissingen
Cesare Stefano, Bischöfliches Ordinariat
Reinhard Schade, KBM, LRA Rhön-Grabfeld
Hubert Wendler, München
Stellv.: Prof. Wolfgang Fischer, Würzburg

Sachpreisrichter:
Dr. F. Steigerwald, Landrat, LRA Rhön-Grabfeld
Oskar Kaiser, 1. Bürgermeister, Hohenroth
Arnulf Schuler, Caritas Schulen g GmbH
Manfred Steigerwald, Caritas Schulen g GmbH
Renate Mock, Schule für individ. Sprachförd.
Christoph Ziegler, Schule f. individ. Sprachförd.
Stellv.: Elisabeth Brendebach, Kreiscaritas

1. Preis (€ 14.500,–):
Planschmiede, München
Robert Eberle · Andreas Nies
Gudrun Ertl-Nies · Daniel Schroeter

2. Preis (€ 12.000,–):
Brenner & Partner, Stuttgart
Jürgen Brenner · Markus Hammes · Nils Krause
Mitarbeit: Liebhardt Kettenstock
TPW: Weiske & Partner, Stuttgart
HLS: Pfeil & Koch, Stuttgart

3. Preis (€ 9.000,–):
Kersten + Kopp, Berlin
Minka Kersten · Andreas Kopp
Fachberater: TU Braunschweig, Inst. für 
Gebäude- und Solartechnik, 
Prof. Dr. Fisch · C. Bremer · Th. Wilke

4. Preis (€ 7.000,–):
Glaser Architekten, München
W. Glaser
L.Arch.: Lohrer + Hochrein, Waldkraiburg
Tragwerk: Mayr + Ludescher, München

5. Preis (€ 4.500,–):
Rolf + Hotz, Freiburg
Fred Rolf · Matthias Hotz
Mitarbeit: Jochen Vieser · Tanja Dilger
Thomas Streif · Barbara Eisinger
SBS, Stahl Büro für Sonnenenergie, Freiburg
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1. Ankauf (€ 3.000,–):
Michael Auerbacher, Burghausen
Mitarbeit: Heinz Eberherr
Energie: Duschl Ingenieure, Rosenheim

2. Ankauf (€ 3.000,–):
Wolf Bertuszat, Magdeburg
Mitarbeit: Jens Barkowsky · Kerstin Wahrer

3. Ankauf (€ 3.000,–):
Krämer + Susok, Lingen
Bernd Krämer · Klaus P. Susok
Mitarbeit: Kirstin Kossenjans

4. Ankauf (€ 3.000,–):
Determann + Martienssen, Hannover
Mitarbeit: Jens Müller · Dirk Heuer
Gabriele Schneider

Wettbewerbsaufgabe:
Die Stadt Hohenroth plant durch den Bau eines
Sonderpädagogischen Förderzentrums die 
bisher eigenständigen Schulen, Karl-Straub-
Schule und Maximilian-Kolbe Schule unter ei -
nem Dach zusammenzufassen.
Das Leitziel des Förderzentrums ist Kinder und
Jugendliche, die in ihren Bildungs-, Entwick-
lungs- und Lernmöglichkeiten wesentlich beein-
trächtigt oder behindert sind, individuell und
umfassend zu fördern.
Das Förderzentrum glieder sich in folgende
Funktionsbereiche:
– Schulvorbereitende Einrichtung (SVE): bis zu

40 Kinder im Alter von 4 Jahren bis zur Ein-
schulung werden in vier Gruppen gefördert
und betreut.

– Sonderpädagogische Tagesstätte: für Grund-
schüler in vier Tagesstättengruppen werden
nachmittags insgesamt bis zu 48 Schüler der
1. bis 4. Klassen gefördert und betreut.

– Schule: Schulischer Bereich mit 15 Klassen
– Turnhalle und Freisportflächen

Preisgerichtsempfehlung:
Das Preisgericht empfiehlt einstimmig dem Aus-
lober den Verfasser des 1. Preises mit der wei-
teren Bearbeitung der Planung zu beauftragen. 

Modellfotos: 
Prof. Gerhard Hemmerlein, Gerbrunn

3. Ankauf: Krämer + Susok, Lingen

1. Ankauf: Michael Auerbacher, Burghausen

4. Ankauf: Determann + Martienssen, Hannover

2. Ankauf: Wolf Bertuszat, Magdeburg

4. Preis: Glaser Architekten, München · Lohrer + Hochrein, Waldkraiburg

5. Preis: Rolf + Hotz, Freiburg


